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Finanz- und Digitalisierungsminister Dr. Heiko Geue hat der Landesre-
gierung in der heutigen Kabinettssitzung den Stabilitätsbericht 2025 
für Mecklenburg-Vorpommern vorgestellt. Der Bericht umfasst den 
Zeitraum bis 2029. Er zeigt, dass die Haushaltslage des Landes trotz der 
enormen finanziellen Herausforderungen weiterhin stabil ist. Alle zent-
ralen Kennziffern liegen klar in den vorgegebenen Schwellenwerten 
des Stabilitätsrates. Eine drohende Haushaltsnotlage ist nicht erkenn-
bar. Mecklenburg-Vorpommern hält zudem die Schuldenbremse ge-
mäß Artikel 65 der Landesverfassung vollumfänglich ein. 
 
„Trotz der enormen finanziellen Herausforderungen bleibt unser Land 
für die Zukunft finanziell solide aufgestellt. Der Stabilitätsbericht be-
legt, dass die Sparmaßnahmen und der Abbau von Schulden durch das 
Land zur Stabilität beitragen, “, betont Finanz- und Digitalisierungsmi-
nister Dr. Heiko Geue. 
 
Der Stabilitätsbericht weist für den gesamten Berichtszeitraum keine 
Auffälligkeiten auf. Bei allen Kennziffern, also dem Finanzierungssaldo, 
der Kreditfinanzierungsquote, der Zins-Steuer-Quote und dem Schul-
denstand, bewegt sich das Land klar innerhalb der Schwellenwerte des 
Stabilitätsrats. Auch die Standardprojektion zur mittelfristigen Haus-
haltsentwicklung zeigt keine Anzeichen für eine drohende Haushalts-
notlage. 
 
Der Stabilitätsbericht 2025 wird nun dem Stabilitätsrat vorgelegt und 
an die Präsidentin des Landtages Mecklenburg-Vorpommern übermit-
telt. 
 
Zum Hintergrund: 
Der Stabilitätsrat überwacht die Haushalte von Bund und Ländern und 
prüft jährlich, ob Anzeichen für eine drohende Haushaltsnotlage beste-
hen. Grundlage dafür sind die Stabilitätsberichte, die die Länder bis 
Mitte Oktober vorlegen. Mecklenburg-Vorpommern kommt mit dem 
Stabilitätsbericht 2025 dieser gesetzlichen Verpflichtung nach. 
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Mecklenburg-Vorpommern hält Schuldenbremse ein und bleibt trotz 
enormer Herausforderungen finanziell stabil 
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